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  Exklusive und umfangreiche Beratung rund um 
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  Kundenkartei für Kaufi nteressenten
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Jetzt bis zu 1.000,– Euro Prämie sichern!
Sie kennen jemanden der sein Haus oder seine Wohnung verkaufen oder vermieten möchte
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Dann kontaktieren Sie uns!
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wir befinden uns in einer span-
nenden Zeit des Wandels und 
der Erneuerung. Die kürzlich 
abgeschlossene Bundestags-
wahl hat Hoffnungen auf einen 
frischen Wind in den Bereichen 
Gesundheit, Bildung und Sozi-
ales geweckt. Viele Bürgerin-
nen und Bürger erwarten mit 
Spannung die Weichenstellun-
gen, die die neue Regierung 
für die kommenden Jahre vor-
nehmen wird, um unser Land 
gerechter und zukunftssicher 
zu gestalten.

 
Besonders wichtig ist uns die Inklusion, ein Thema, das in unse-
rer neuen Kampagne im Mittelpunkt steht. Wir möchten damit 
ein starkes Zeichen für eine inklusive Gesellschaft setzen, in der 
jede und jeder gleiche Chancen und Teilhabe erfährt. Unser Ziel 
ist es, dass Menschen mit Behinderungen in allen Lebensberei-
chen selbstverständlich mit einbezogen werden, ohne Barrie-
ren und Vorurteile.

Ein weiterer Schwerpunkt unserer Arbeit liegt auf der Gleich-
stellung von Frauen. Die SoVD-Frauen engagieren sich mit viel 
Herzblut und Entschlossenheit für die Rechte und Chancen von 
Frauen in unserer Gesellschaft. Ob es um gleiche Bezahlung, 
bessere Vereinbarkeit von Familie und Beruf oder den Kampf 
gegen Gewalt gegen Frauen geht – unsere Frauen setzen sich 
unermüdlich für die Verbesserung der Lebensbedingungen von 
Frauen ein.
 
Abschließend möchten wir unseren Unterstützern herzlich 
danken. Ohne die wertvolle Unterstützung von Unternehmen 
und Partnern, die dieses Magazin möglich machen, könnten wir 
unsere Anliegen nicht so wirkungsvoll vertreten. Ihr Engage-
ment ist eine wichtige Säule unserer Arbeit, und wir schätzen 
Ihren Beitrag sehr.
 
Wir laden Sie ein, sich in diesem Magazin über unsere aktuellen 
Projekte und Kampagnen zu informieren und mit uns gemein-
sam für eine sozial gerechte Zukunft zu wirken.

Ihr Kreisvorsitzender
Benjamin Gießel

VORWORT

Liebe Leserinnen und Leser,

Benjamin Gießel  
1. Vorsitzender Kreisverband Uelzen

Hauptgeschäft: Bahnhofstr. 15-17 · 29525 Uelzen · Telefon 0581 75850
Filiale: Celler Str. 1, 29574 Ebstorf, Telefon 05822 946570

www.maikbauer.de           info@maikbauer.de

Wir wünschen allen Lesern des SoVD-
Regionalmagazins eine schöne und bunte 
Wir wünschen allen Lesern des SoVD-
Regionalmagazins eine schöne und bunte Regionalmagazins eine schöne und bunte Regionalmagazins eine schöne und bunte Regionalmagazins eine schöne und bunte Regionalmagazins eine schöne und bunte Regionalmagazins eine schöne und bunte Regionalmagazins eine schöne und bunte 

Ein kleiner Ausschnitt aus unserer umfangreichen Leistungspalette:
Rollstühle und Rehabilitationsmittel, Prothesen, Orthesen, Kinderorthopädie,
Sonderanfertigungen, Bandagen, Einlagen, Kompressionsartikel u.v.m.

Wir sind Ihr Pflegefachgeschäft in Uelzen 
und bringen die richtigen Hilfsmittel, 
zum richtigen Zeitpunkt, an den richtigen Ort! 
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ORTSVERBAND BAD BEVENSEN 

Jahresabschluss mit Ehrenamtlichen-Essen
Bad Bevensen/Röbbel.  Zum Jahresabschluss trafen sich die 
ehrenamtlich Tätigen der SoVD-Ortsgruppe Bad Bevensen bei 
Dorothee Schmidt im Gasthaus „Am Röbbelbach“ in Röbbel. Bei 
einem gemeinsamen Essen gab es auch reichlich Gelegenheit 
zum intensiven Gedankenaustausch.

Der 1. Vorsitzende, Wolfgang Schulz, dankte den Ehrenamtlichen 
und auch den Partnern für das geleistete Engagement im Sozi-
alverband und wünschte viel Erfolg für das Jahr 2025.

Im Anschluss wurde die vor dem Gasthaus vom SoVD-Mitglied 
Harald Stute neu aufgestellte SoVD-Holzbank besichtigt, die 
nun auch als Pausengelegenheit u.a. für Ausflügler zu Fuß oder 
auf dem Rad genutzt werden kann.

Die SoVD-Mitglieder besichtigen die 
neu aufgestellte Bank in Röbbel. 

KREISVERBAND UELZEN

Weltfrauentag
Uelzen. Am 8. März 2025 fand im Hotel Deutsche 
Eiche in Uelzen eine inspirierende Veranstaltung 
zum Weltfrauentag statt, die vom Frauen-Ausschuss  
des SoVD Kreisverbandes Uelzen organisiert wurde. 
Dieser Frauen-Ausschuss setzt sich aus engagierten 
Frauen aus mehreren Ortsverbänden zusammen. 
Die Idee entstand beim Frauen-Café in Gerdau im 
Herbst letzten Jahres und stieß bei den Frauenspre-
cherinnen der Ortsverbände auf Begeisterung, um mehr Frauen 
aus dem ganzen Landkreis erreichen zu können und passt sehr 
gut zur aktuellen Kampagne „Für mehr Miteinander“. Gemeinsam 
konnte dieses Projekt finanziert und durchgeführt werden. Die 
Moderation am Weltfrauentag übernahm die stellvertretende 
Kreisvorsitzende Annegret Schulz-Klose. Im Mittelpunkt stand der 
Vortrag von Anika Schön aus Soltau zum Thema „Glück ist eine 
Entscheidung“. Der Vortrag zog zahlreiche Besucherinnen an, die 
sich mit der Frage auseinandersetzen wollten, inwiefern das per-
sönliche Glück eine bewusste Entscheidung ist.

Anika Schön ist seit vielen Jahren mit ihrer Werbeagentur MARKE 
ICH erfolgreich unterwegs. Als Marketingexpertin hält sie seit 
mehr als 15 Jahren diverse Vorträge und Seminare zu vielfältigen 
Themen und wird von Firmen und Organisationen für öffentliche 
Veranstaltungen, Inhouse-Seminare und Kongresse gebucht. Im 
Jahr 2014 wird sie erstmals vom Bundesministerium für Wirtschaft 
und Energie im Rahmen der Initiative „FRAUEN unternehmen“ 
als Vorbildunternehmerin ausgezeichnet. Speakerin Anika Schön 
war ehemals auch auf der Suche nach dem Glück. Als sie 43 und 
ihre Tochter 13 ist, ebenso alt, wie sie selbst war, als ihre Mutter 
mit 43 Jahren verstarb, verändert sie ihr Leben drastisch. Neben 
ihrer Leidenschaft fürs Marketing steckt sie jede freie Minute in 
die eigene Persönlichkeitsentwicklung, bildet sich durch Semi-
nare, Coachings und Fachbücher weiter und testet Gelerntes und 
Methoden auf Wirksam- und Umsetzbarkeit. Kraftvoll müssen die 
Tools sein, effektiv und alltagstauglich. Sie absolviert diverse Aus-
bildungen, unter anderem zur Glückstherapeutin, zur Fachkraft 

für Stressmanagement, zur Fachkraft für Selbst- und Zeitmanage-
ment sowie zur Begabungspädagogin. Die Essenz ihres Wissens 
und ihrer Erfahrungen gibt sie heute - sowohl in ihren Vorträgen 
als auch in der Beratung in der „Praxis für Glück“ in Soltau - mit 
Begeisterung und Empathie an andere Menschen weiter. Erfüllt 
von dem Wunsch, sie zu inspirieren und denen, die es wirklich wol-
len, dabei zu helfen, glücklicher zu werden. Und so vielleicht die 
Welt ihrer ZuhörerInnen ein kleines bisschen besser zu machen.

Die Teilnehmerinnen waren von dem Vortrag begeistert und 
beteiligten sich rege an der anschließenden Diskussion. Viele 
betonten, wie motivierend und bereichernd die Erkenntnisse von 
Anika Schön waren. Ein besonderes Highlight der Veranstaltung 
war das Statement von Annegret Schulz-Klose. Sie erklärte: „Der 
Weltfrauentag erinnert uns daran, wie wichtig es ist, die Gleich-
stellung der Geschlechter voranzutreiben und Frauen in ihrer 
persönlichen und beruflichen Entwicklung zu unterstützen. Anika 
Schön hat uns heute eindrucksvoll gezeigt, dass Glück vor allem 
von unserer Haltung abhängt. Lassen Sie uns diese Erkenntnisse 
mit in unseren Alltag nehmen und unser Leben aktiv gestalten.“

Insgesamt war die Veranstaltung ein voller Erfolg und bot den 
Teilnehmerinnen wertvolle Impulse, sich intensiv mit ihrem per-
sönlichen Glück auseinanderzusetzen und sich gegenseitig auf 
diesem Weg zu unterstützen. Der Frauen-Ausschuss vom SoVD 
Kreisverband Uelzen plant bereits weitere ähnliche Veranstal-
tungen, um den Austausch und die Vernetzung von Frauen in der 
Region zu fördern.

Zahlreiche Frauen nehmen an der Veranstaltung zum Weltfrauentag teil.
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ORTSVERBAND BIENENBÜTTEL 

„Singe, wem Gesang gegeben …“
Bienenbüttel/Berklingen. Die März-Busfahrt des SoVD führ-
te diesmal nach Berklingen „… in dem deutschen Dichter-
wald, das ist Freude, das ist Leben, wenn‘s 
von allen Zweigen schallt“. (L.Uhland), kür-
zer vom Dichterfürsten J.W. von  Goethe: „Ich 
singe, wie der Vogel singt, der in den Zwei-
gen wohnet“. Auf das geläufige Wort: „Wo 
man singt, da lass dich ruhig nieder, …“ soll-
te man sich keineswegs verlassen, weil es 
genug Ausnahmen gibt, die das widerlegen. 

So ganz nebenbei: Die Stimme (egal, ob sin-
gen, reden oder schreien) ist als das Instru-
ment des Jahres 2025 von allen Bundeslän-
dern in Deutschland anerkannt worden.

Das Frühjahr ist doch eigentlich die schöns-
te Zeit des Jahres. Die Natur beendet ihre 
Winterpause, es beginnt wieder überall 
zu grünen und blühen. Die Zugvögel sind 
zurück, sofern sie überhaupt noch eine weite Reise antreten. 
Der Beginn des Frühlings nach dem Kalender ist zwar immer 
der Tag der Tages- und Nachtgleiche, und das wäre erst der 
20. März 2025, aber der meteorologische Frühlingsbeginn ist 
bereits am 1. März 2025 gewesen. Welchen Tag man sich aus-
sucht, ist nebensächlich, die Lust auf Gesang und Frohsinn 
steigert sich jedenfalls in dieser Zeit. 

So war es goldrichtig, dass die stellv. Vorsitzende Ilse Venske 
als Ziel für diese Frühlingsfahrt am 5.3.2025 den „singenden 
Wirt“ in Berklingen auswählte. Berklingen ist ein kleines 
Dorf mit rd. 170 Einwohnern im Landkreis Wolfenbüttel in der 
Nähe von Schöppenstedt, der Stadt, die zur Erinnerung an die 
oft bösartigen Streiche von Till Eulenspiegel (er war wohl 
kein Sänger) ein Museum eingerichtet hat. Um Eulenspiegel 
ranken sich viele Sagen und wohl auch wahre Geschichten. 
Auf seinen Geburtsort erheben die Stadt Damme in Belgi-
en und die Gemeinde Kneitlingen am Elm Anspruch. Er soll 
dreimal getauft worden sein. Einmal in der Kirche des Ortes 
seiner Eltern, das zweite Mal, weil die Hebamme nach einer 
ausgiebigen Tauffeier “blau“ mit Till auf dem Arm in einen 
schlammigen Bach gefallen ist und zum dritten Mal seine 
Reinigung daheim in der Badewanne. Gestorben sein soll er 
im Alter von 50 Jahren in Plön. Es gibt in einigen Städten 
Statuen und eine gewisse Verehrung.

Nun, der Wirt zeigte bei seiner Führung nach dem Mittag-
essen durch Berklingen von einem Punkt aus den Ort der 
Geburt und der Taufe. Das Mittagessen war gut und reich-
lich. Und der Erkundungsgang der Reisegesellschaft fand 
bei bestem „Mützenwetter“ statt. Danach begann der Auftritt 
des „singenden Wirtes“. In seinem Programm hatte er alte 
(bekannte) Schlager und auch unbekannte Stücke, die er 
mit kräftiger Stimme vortrug. Soweit bekannt, konnte mit-
gesungen werden. Bei den unbekannten Liedern wurde der 
Sänger zumindest durch heftiges Klatschen und Schunkeln 

unterstützt. Zur Musik gab es noch Effekte durch bunte Lich-
ter und eine Fülle von Seifenblasen. Appetit auf Kuchen und 

Kaffee meldete sich wieder in unseren Körpern. Herrlicher 
Kuchen (verschiedene Torten und auch Blechkuchen) wurde 
angeboten und auch reichlich geholt.

Wie immer nach dem Kuchenbuffet gab unsere Reiseführe-
rin das Zeichen zum Aufbruch, und alle waren glücklich und 
guter Laune auf der Heimfahrt. Das „Sterben“ der Gaststätten 
in den Dörfern gibt es nicht nur in unserer Region. Der Wirt 
erklärte in seiner Begrüßung, dass er den normalen Schank-
betrieb eingestellt hat und nur noch Reisegesellschaften 
bewirtet. Im Jahr sind das rund 300 Busse.

Jo, leeve Ilse, du hest düsse Fohrten jümmer up´t beste 
utsöcht, dormit wi Mitmakers ok glücklich und dann 
manchmol schedderigen Alldag vergeten könnt.  Ok for 
düsse Fohrt könnt wi nur jümmer wedder seggen: „Dank ok, 
Dank ok, dank ok!“

Für die Teilnehmer geht es in der März-Ausfahrt zum „Singenden Wirt“ nach Berklingen. 

Das reichhaltige Kuchenbuffet sorgt für den krönenden Abschluß der Fahrt.
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ORTSVERBAND HOLDENSTEDT

Jahreshauptversammlung und Frauencafé

Auf der Jahreshauptversammlung werden langjährige Mitglieder geehrt.

ORTSVERBAND HÖSSERINGEN-RÄBER

75 Jahre Ortsverein Hösseringen-Räber
Hösseringen/Räber. Vorsitzender Alfred Meyer ist 45 Jahre dabei 
und 12 Jahre Vorsitzender! „Herzlichen Glückwunsch zum Frau-
entag und eine Rose für Euch“ so eröffnete Vorsitzender Alfred 
Meyer die Jubiläumsversammlung zum 75-jährigen Bestehen 
des Ortsverbandes. Zur Jubiläumssitzung im „Hösseringer Hof – 
Catering Georg Gräf“ über 70 Mitglieder und Gäste begrüßen. Wie 
immer beim SoVD Hösseringen-Räber war Bürgermeisterin Dag-
mar Hillmer auch bei der Jubiläumsversammlung mit Gemein-
dedirektor und Samtgemeindebürgermeister Wolf-Dietrich Mar-
wede dabei. Alfred Meyer brachte die Freude zum Ausdruck, daß 
„unsere St. Remigius-Kirche endlich wieder eine Pastorin hat“ und 
hieß Rika Hartmann ganz besonders willkommen. Als weitere 
Gäste begrüßte Meyer vom SoVD-Kreisvorstand die Kreisfrau-
ensprecherin Christel Teletzki, Abordnungen der Ortsverbände 
Eimke, Gerdau und Suderburg, vom Gesangverein Frohsinn Rai-
ner Nowak, von den Freiw. Feuerwehren Hösseringen, stellv. Orts-
brandmeister Mathias Pallentin, und Räber, Ortsbrandmeister 

Thomas Meyer. Als Vertreter der Sparkasse ist Karsten Meyer aus 
der Firmenkundenabteilung eingesprungen. „Gerne überbringe 
ich die Glückwünsche Eurer Filialleiterin der Sparkasse in Suder-
burg, Susan Becker, zum 75-jährigen Bestehen. Über Jahrzehnte 
setzt ihr Euch ein für ein „Gemeinsam gegen einsam“. Als Wert-
schätzung hat die Sparkasse bereits dafür einen größeren Betrag 
überwiesen“, betonte Karsten Meyer.

Vorsitzender Alfred Meyer dankte für die großzügige Spende der 
Sparkasse und den weiteren Spendern, die die Aktion „Gemein-
sam für Einsam“ im Rahmen des 75-jährigen Jubiläums ebenfalls 
unterstützt haben. Damit haben sie den besonderen Stellenwert 
des ehrenamtlichen Engagements für Aktivitäten mit und für 
Menschen von jung bis alt hervorgehoben. Bürgermeisterin Dag-
mar Hillmer gratulierte namens der Gemeinde Suderburg. Sie 
dankte allen Aktiven und Mitgliedern für die vielfältigen Aktivi-
täten im Ortsverband. „Nur mit den ehrenamtlichen Kräften      

Holdenstedt. Die diesjährige Jahreshauptversammlung fand am 
Samstag, 01.03.2025, im Holdenstedt Hof statt. Nach der Begrü-
ßung der Mitglieder und Gäste durch den 1. Vorsitzenden wurde der 
verstorbenen Mitglieder gedacht. Der Ortsbürgermeister Michael 
Burmeister wies auf den Kanal „Wir sind Holdenstedt, Borne, Kl. Süs-
tedt“ hin, in dem man die Termine und Neuigkeiten aus den Orts-
teilen erfahren kann. Auch stellte er nochmals des Ärztezentrum 
Holdenstedt vor, was für uns ein Glücksfall ist. 

Nun folgten die Ehrungen: Für 10 Jahre wurden Susanne Brudna und 
Manfred Landriss, für 20 Jahre Christiane Fricke-Bohn, Annegret und 
Kurt Ketterkat, Anni Moj und Erwin Reitenbach, für 25 Jahre: Angela 
Martens und Elisabeth Fischer, für 30 Jahre Lydia Buczek und Irm-
gard Tegtmann und für 40 Jahre Martin Wortmann ausgezeichnet.

Im Anschluss hielt Dr. Grandjot einen Vortrag über Schlaganfall. Alle 
oder viele Mitglieder erwarteten Tipps, wie man einen Schlaganfall 
vermeiden könnte, aber der Vortrag war ganz anders. Dr. Grandjot 
selbst ist ein Schlaganfallpatient und hat berichtet, wie er sich wie-
der ins Leben zurückgekämpft hat. Man muss diesen Vortrag ein-
mal gehört haben. Nochmals vielen Dank dafür. Nach dem Vortrag 
schloss der 1. Vorsitzende die Sitzung und lud alle Mitglieder und 
Gäste zu einem kostenlosen Essen ein. In gemütlicher Runde konn-
te noch ein Klönschnack gehalten werden.

Frauengruppe SoVD Holdenstedt – jeden 3. Donnerstag im Monat

Seit August 2024 hat die Frauengruppe einmal vierteljährlich 
Stuhlgymnastik unter Anleitung einer erfahrenen Übungsleiterin. 
Es macht allen sehr viel Spaß und man ist trotz kleinerer oder grö-
ßerer „Wehwehchen“ voll dabei. Danach hat man sich Kaffee und 

Kuchen richtig verdient. An den anderen dritten Donnerstagen des 
Monats wird gesungen, gespielt, geklönt und natürlich auch Kaffee 
mit leckerem Kuchen genossen. Alle freuen sich über neue Mitstrei-
ter. Bei Fragen bitte Jutta Kubin kontaktieren. 

Das Jahr 2024 schloss man mit einem Nikolausfrühstück ab. Für 
2025 plant der SoVD Holdenstedt u.a. eine Fahrt nach Sammatz 
zum Michaelishof. Nach einer Hofbesichtigung soll gemütlich Kaf-
fee getrunken werden. 

Die Spielegruppe des SoVD Ortsverband Holdenstedt trifft sich 
jeden 2. Donnerstag im Monat (September bis April). Es werden 
Canasta, Rommé, Skipbo, Kniffel usw. gespielt. Für Skat fehlt meist 
ein Mitspieler, daher würden sich die Teilnehmer über neue Mit-
streiter freuen. Die 2 ½ Stunden vergehen wie im Flug und man 
kann beim Spielen auch gut klönen.
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v.r.n.l.: Wolf-Dietrich Marwede, Christel Teletzki, Rika Hartmann, Dagmar Hillmer, 
Alfred Meyer, Manfred Hennig, Christa Lindloff, Anne-Rose Günnel.

Geehrte Mitglieder mit den Gästen.

  kann diese starke soziale Gemeinschaft in Zukunft weiterhin 
füreinander erfolgreich wirken“ betonte die Bürgermeisterin. 
Ergänzend zu dem jährlichen Zuschuß erhielt der SoVD einen 
Scheck für die geplante Jubiläumsaktion. Samtgemeindebürger-
meister Wolf-Dietrich Marwede überbrachte die Glückwünsche 
der Samtgemeinde Suderburg und wünschte dem Ortsverband 
weiterhin ein so reges gesellschaftliches Miteinander. Pasto-
rin Rika Hartmann freute sich, daß sie als neue Pastorin vor Ort 
für den Kirchenvorstand die besten Segens- und Glückwünsche 
zu dem Jubiläum überbringen darf. Sie ist in Zukunft im Hard-
autal für die Kirchengemeinde St. Remigius Suderburg und St. 
Nicolai Holdenstedt zuständig. Kreisfrauensprecherin Christel 
Teletzki überbrachte die Glückwünsche des Vorstandes und der 
Geschäftsstelle. Dabei stellte sie die große Bedeutung der ehren-
amtlichen Aktivitäten der SoVD-Ortsverbände für die Mitglieder 
vor Ort heraus. Dem Ortsverband Hösseringen-Räber wünscht 
sie weiterhin ein erfolgreiches Wirken für die Aktion „Gemeinsam 
gegen Einsam“.

Für die vielen Glückwünsche und „Geschenke“ sprach Alfred Meyer 
seinen herzlichen Dank aus. Ihm macht es Freude, mit Unterstüt-
zung eines motivierten Vorstandes und der regen Beteiligung der 
Mitglieder für die soziale Gemeinschaft im Ortsverband Hösserin-
gen-Räber wirken zu können.
Die steigende Mitgliederzahl auf nunmehr 126 Mitglieder bestä-
tigt das gemeinschaftliche Wirken in unserem Ortsverband, 
betont Meyer Von Frauen umgeben erfolgte die Ehrung des Vor-
sitzenden Alfred Meyer für 45 Jahre Mitgliedschaft im Ortsver-
band durch die stellv. Vorsitzende Christa Lindloff, der Frauenbe-
auftragten Anne-Rose Günnel und der Kreisfrauenbeauftragten 
Christel Teletzki. Christa Lindloff ergänzte zu den Ausführungen 
der Ehrung: „Alfred ist auch bereits 13 Jahre unser Vorsitzender“.

Alfred Meyer berichtete über die vielen Aktivitäten und gemein-
schaftlichen Veranstaltungen des Ortsverbandes im vergangenen 
Jahr von den monatlichen Frauennachmittagen, Bingo über Grill-
nachmittag, dem lustigen Herbstvergnügen bis hin zum Advents-
brunch in unserem „Hösseringer Hof“. Das Jubilä-
umsjahr bietet zusätzlich einen Tagesausflug mit 
interessanten Erlebnissen, betont Meyer „Laßt 
Euch überraschen“! Frauenbeauftragte Anne-Ro-
se Günnel konnte begeistert von der monatlichen 
„Frauenrunde mit einem Mann“ berichten. Dabei 
werden neben Kaffee, Kuchen, Klönsnack wieder-
holt interessante Vorträge geboten. Schatzmeis-
ter Manfred Hennig erläuterte die finanziellen 
Bewegungen des letzten Jahres. Revisorin Mari-
anne Roggemann bestätigte die ordnungsgemäß 
geführte Buchhaltung. Auf Antrag wurde die Ent-
lastung einstimmig erteilt. Vorsitzender Alfred 

Meyer dankte beiden für ihre mit persönlichem Einsatz und moti-
viertem Engagement wahrgenommenen Aufgaben.

Vor 5 Jahren bestand die Frauengruppe aus 6 Personen; heute 
über 30! „Deinem unermüdlichen Engagement haben wir diese 
großartige Entwicklung zu verdanken“, richtete Meyer Dank und 
Anerkennung an Anne-Rose Günnel. Ein Schatzmeister lächelt bei 
Einnahmen; Ausgaben, wenn es nicht anders geht, werden geleis-
tet und zur Kenntnis genommen, so beschreibt Alfred Meyer den 
Schatzmeister Manfred Hennig nach 5 Jahren akkurater Kassen-
führung in seinen Dankesworten „Manni mache weiter so“! Die 
Überraschung war gelungen: Alfred Meyer konnte Anne-Rose 
Günnel und Manfred Hennig für ihr 5-jähriges ehrenamtliche Wir-
ken das Ehrenzeichen des SoVD-Landesverbandes für ehrenamt-
liche Tätigkeit überreichen.

220 Jahre Mitgliedschaft wurden geehrt: davon 45 Jahre Vorsit-
zender Alfred Meyer. 25 Jahre Klaus Möbius, 20 Jahre Jürgen Phil-
ipp „Gärtner Willi“, Petra Sabow, Ilse und Helmut Werhan, Monika 
Möbius; 10 Jahre Lothar Hahmeyer, Undine und Harald Jentzen.
Meyer gratuliert den Jubilaren und dankt für die über Jahrzehn-
te lange Verbundenheit zum gemeinschaftlichen Miteinander im 
Ortsverband. Besonderer Dank gilt dem langjährigen und treuen 
Grillchef „Gärtner Willi“.

Chronist Andreas Günnel hat in einer „Sisyphusarbeit“ die 75 Jahre 
Ortsverband Hösseringen-Räber interessant zusammengestellt. 
Mit vielen historischen und eindrucksvollen Bildern und Presse-
berichten aus unserer AZ den geschichtlichen Ablauf ausführlich 
Revue passieren lassen. Einige Anwesende haben dabei sich und 
andere wieder erkannt, viele lockere Anmerkungen zwischen 
„gestern und heute“ kamen dabei rüber. „Ja, wir sind in der Zeit alle 
reifer geworden“ war das Fazit. „Andreas, das was SPITZE - eine 
großartige Leistung“ betont Alfred Meyer und dankt ihm für diese 
enorme Fleißarbeit recht herzlich. Eine besondere Überraschung 
überbrachten die Vertreter der beiden Feuerwehren Hösseringen 
und Räber. Ortsbrandmeister Thomas Meyer stellt die gemeinsa-
men Aufgaben von SoVD und Feuerwehr heraus und wünschte 
weiterhin die Fortsetzung der guten Zusammenarbeit. Dazu bat 
er alle Feuerwehrmitglieder aufzustehen und die guten Wünsche 
wurden mit einem dreifachen „GUT WEHR“ bekräftigt.

Mit einem vom Küchenchef Georg Gräf vom Hösseringer Hof krei-
erten leckeren Festessen beendete Vorsitzender Alfred Meyer mit 
einem herzlichen Dank an das gesamte Küchen- und Serviceteam 
für die hervorragende Bewirtung der Jubiläumsveranstaltung 75 
Jahre Ortsverband Hösseringen-Räber.
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Ortsverband

ORTSVERBAND HANSTEDT I

Wohin geht es, SoVD OV Hanstedt I?

ORTSVERBAND HIMBERGEN

Vortrag zum Thema „Unkraut“

Für das Jahr 2025 werden wieder viele Aktionen geplant.

Auch für das Jahr 2025 werden wieder viele Aktionen geplant.

„Kräuterfee“ Doris Fölster fesselt die zahlreichen Zuhörer mit ihrem Vortrag 
über Kräuter.

Hanstedt I. Am 14.09.2024 trafen sich Mitglieder des SoVD OV Han-
stedt I zu einem geselligen Nachmittag. Es wurde die Gemeinschaft 
mit Skat- und Bingospielen und anschließendem Essen gepflegt 
und Mitglieder geehrt. 

Vor Weihnachten musste die gemeinsame Jahresendfeier ausfallen 
und die Mitgliederversammlung wurde in den März verlegt. Hinter 
den Kulissen arbeitete der Vorstand mit Optimismus weiter. Aus der 
Mitgliederversammlung im März (nach Redaktionsschluss) wird nun 
eine „außerordentlich“ wichtige. Der langjährig tätige 1. Vorsitzende, 
Walter Ungar, stellt schon jetzt seinen Posten zur Verfügung und es 
wird diese Position neu gewählt. Neben den Ehrungen wird diese 
Wahl den Weg des SoVD OV Hanstedt I weisen. Unabhängig vom 
Ergebnis der Versammlung werden für das Jahr 2025 bekannte und 
neue Aktionen geplant, auf die sich die Mitglieder freuen können.

Weitere, aktuelle Informationen gibt es in der nächsten Ausgabe. 

Himbergen. „Dagegen ist 
kein Kraut gewachsen? – 
Oh doch! - Für alles gibt es 
ein Kraut! Unkraut gibt es 
nicht – oder fast alles ist 
Unkraut!“

Am 11.03.2025 hatte der 
Ortsverband zu einem 
monatlichen Klön-Nach-
mittag bei Kaffee und 
Kuchen Frau Doris Fölster, 
die sich auch als „Kräuter-
fee oder auch Kräuterhexe“ 
betitelt, eingeladen. 

Auf ihrer „Speisekarte“ 
standen mystische und mythologische Geschichten, Lieder und 
Gedichte. Unsere Mitglieder hörten Interessantes über die Heil-
wirkung und die Verwendung der sogenannten Unkräuter. Sie ent-
führte die Zuhörer in einem rund einstündigen Vortrag in das Reich 
von Brennnessel, Bärlauch, Giersch, Beifuss, Löwenzahn, Rosma-
rin, Thymian, Wegerich, Salbei, Gänseblümchen und mehr. Unsere 
„Unkräuter“ sind genauso Wild-, Heil- und Küchenkräuter, wie die 
„richtigen“ Kräuter. Wir haben es nur vergessen. Sie haben viel zu 
bieten, und das wussten auch schon unsere Dichter und Komponis-
ten. Ob für Gesundheit, im Garten, Wellness und in der Küche – Sie 
sind unschlagbar. 

Es nahmen 35 Personen an dem Nachmittag teil. Sie lobten Frau 
Fölster über den interessanten Vortrag. 
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ORTSVERBAND WIEREN

Wierener Ortsverein fährt nach Lübeck
Wieren/Lübeck. Der SoVD OV Wieren unternahm am 14.12. 
eine Fahrt zum Weihnachtsmarkt nach Lübeck. Der Vorsit-
zende Klaus Cichy freute sich, dass der Bus mal wieder voll 
besetzt war. Leider konnten nicht alle, die sich angemeldet 
hatten, mitfahren, da der Bus mit 55 Plätzen ausgebucht war. 
Es waren auch Gäste aus den anderen OV mit dabei, so soll 
es auch sein.

Das Wetter war zwar nicht so gut, aber die Mitreisenden lie-
ßen sich nicht abhalten, das rustikale Frühstück auf einem 
Rastplatz einzunehmen, trotz der Kälte, aber wenigstens war 
es einigermaßen trocken. Es gab sogar leckeren Baumku-
chen zum Buffet. 

Auch in Lübeck hatten wir großes Glück mit dem Wetter. Erst 
als es auf die Rücktour ging, fing es an zu regnen. Es war 
allerdings schon sehr voll auf dem Weihnachtsmarkt, aber 
es war noch ein einigermaßen durchkommen zwischen den 
Ständen und so konnte man sich auch noch an so mancher 
Leckerei stärken.

Natürlich durfte auch ein Besuch am Glühweinstand nicht 
fehlen. Den Mitreisenden hat der Ausflug sehr gut gefallen, 
und es wird auch im nächsten Jahr wieder eine Fahrt zum 

Weihnachtsmarkt geben. Am 13.12. soll es nach Wernigero-
de gehen. Es wird aber rechtzeitig die Einladung mit der 
SoVD-Zeitung verteilt. Diese Fahrten bedeuten auch für die 
Mitreisenden, dass sie mal rauskommen und andere Men-
schen treffen. Allein würden die meisten Mitreisenden solch 
eine Fahrt nicht unternehmen. Frei nach dem Motto für mehr 
Miteinander und gemeinsam gegen einsam. 

Bei einem kurzen Zwischenstopp auf dem Weg zum Weihnachtsmarkt lassen sich 
die Teilnehmer ein rustikales Frühstück auf dem Rastplatz schmecken.

ORTSVERBAND WIEREN

Mitgliederversammlung 2025
Wieren. Am 22.03.2025 fand die Mitgliederversammlung des 
SoVD OV Wieren im Landgasthof Grützmacher in Ostedt statt. Der 
erste Vorsitzende Klaus Cichy konnte genau 70 Mitglieder und 
Gäste begrüßen, das ist schon großartig für den OV Wieren. Zeigt 
es dem Vorstand doch, dass hier gute Arbeit geleistet wird und 
die Leute gern zu der Mitgliederversammlung kommen. Klaus 
Cichy hielt seinen Jahresrückblick auf das Jahr 2024 und dabei 
wurde deutlich, was der SoVD OV Wieren alles so leistet. Wir 
helfen, wenn es möglich ist. Nicht nur Mitglieder, auch Nichtmit-
glieder nehmen unsere Hilfe gern an.  Wir haben wieder Fahrten 
unternommen nach Steinhude und zum Weihnachtsmarkt nach 
Lübeck. Beide Fahrten waren restlos ausgebucht, es konnten lei-
der nicht alle mitfahren, die sich angemeldet hatten.

Das Grillfest 2024 war ebenfalls ein voller Erfolg: noch nie waren 
mit ca. 100 Anwesenden so viele Gäste auf dieser Veranstaltung. 
Die Menschen nehmen gern an unseren Veranstaltungen teil, 
weil sie mal wieder unter die Leute kommen und freuen sich 
auf einige gesellige Stunden. Frei nach dem Motto des SoVD „für 
mehr Miteinander“. Der OV hat zurzeit ca. 340 Mitglieder. 

Der Schatzmeister Kev Brown konnte in seinem Bericht von 
einem guten Kassenbestand berichten. Auch der Bericht der 
Frauengruppe kann sich sehen lassen, es sind ca. 20 Frauen bei 
den Treffen, jeden dritten Mittwoch im Monat, dabei.

Nach den Grußworten der Gäste folgte noch ein Vortag u.a. über 
den Enkeltrick. von Frau Stella Giese vom Polizeikommissariat 
Uelzen. Das war ein sehr interessanter und aufschlussreicher 
Vortrag, den man nur weiterempfehlen kann. Nach dem Vortag 
wurde noch die schon traditionelle Tombola durchgeführt und 
anschließend noch ein Essen eingenommen. Es war rundum eine 
gelungene Veranstaltung.

Der Vorsitzende gab noch einige Termine für 2025 bekannt (siehe 
Veranstaltungshinweise Seite 14 in diesem Heft).

Der Ortsverband Wieren zieht eine positive Bilanz des Jahres 2024.
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Unsere Gemeinschaft 
macht Sie stark

www.sovd-uelzen.de

 � Rente
 � Pflege

 � Behinderung
 � Patientenverfügung / Vorsorgevollmacht

Wir beraten und vertreten Sie in den Bereichen

Sozialverband Deutschland 
Kreisverband Uelzen

SoVD-Beratungszentrum Uelzen
Ebstorfer Str. 2  |  29525 Uelzen  |  Tel. 0581 973639-0  |  info.uelzen@sovd-nds.de

 � Gesundheit
 � Bürgergeld

ORTSVERBAND SOLTENDIECK

OV tritt Genossenschaft „unser Soltendieck“ bei
Soltendieck/Lüder. Während der 69. ordentlichen Mitglie-
derversammlung am 22.02.2025 im Bauern-Café Mielmann 
in Lüder konnte der SoVD Ortsverband-Soltendieck eine 
große Schar an Mitglieder aus dem eigenen Ortsverband 
und Gäste aus benachbarten Ortsverbänden sowie den 
Samtgemeindebürgermeister Michael Müller und Ortsbür-
germeister Timo Adam begrüßen. Der Kreisverband wurde 
durch Hans-Joachim Kogerup vertreten. Nach dem Gedenken 
verstorbener Mitglieder und der Verlesung des letztjährigen 
Protokolls wurde eine Kaffeepause eingelegt. Anschließend 
folgten die Berichte des Vorsitzenden, der Frauensprecherin, 
der Schatzmeisterin und der Revisoren, dem Vorstand wurde 
Entlastung erteilt. 

Nach einer einstimmigen Abstimmung wurde der Beitritt zur 
Genossenschaft „unser Soltendieck“ beschlossen und es kön-
nen nun Anteile gezeichnet werden.

Nach den Grußworten  einiger Gäste wurden 22 Mitglie-
der für langjährige und 6 fürs Ehrenamt mit Urkunden und 
kleinen Präsenten bedacht. Für 10 Jahre Gabriele Heinatz, 
Hans-Heinrich Heinatz, Martina Müller, Hinrich Müller, Lili-
ja Wulf, Andreas Wulf, Petra Ziemer, für 20 Jahre Christian 
Augustin, Karin Harms, Susanne Harms, Luke Michel Harms, 
Angelika Ritz, Emil Ritz, Petra Scheller, Gerd Wermter, für 25 

Jahre Marlies Juch, für 30 Jahre Liselotte Schulze, 40 Jahre 
Heinz Bergmann, Irmtraut Bode, Ute Friebel, Christine Lichte, 
und 50 Jahre Karin Kaupke. Auszeichnungen für ihr Engage-
ment im Ehrenamt erhielten Herbert Rathje, Marlen Schu-
lenburg, Carmen Schusdzarra, Ingeborg Steffan (5 Jahre), 
Ella Hilke (20Jahre) Rita Titzmann ( 25 Jahre). Leider konnten 
nicht alle Geehrten anwesend sein. Im Anschluss folgte noch 
unsere alljährliche Tombola, und nach einem gemeinsamen 
Essen klang ein toller Nachmittag aus.

Insgesamt 28 Ehrungen für langjährige Mitgliedschaften und Ehrenämter wer-
den an diesem Nachmittag verliehen.
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Wir leben Familie!
www.hof-mielmann.de

Hauptstr. 28 · 29394 Lüder
Tel. 05824 / 96500

info@hof-mielmann.de
Seit mehr als 30 Jahren
       Ihr Bauerncafé in Lüder!

Öff nungszeiten
Mittwoch bis Sonntag ab 14 Uhr oder nach Vereinbarung 
Montags & dienstags geschlossen

Bauerncafé „To´n olln Peerstall“ 
•  Selbstgebackene Torten & Kuchen
•  Kaffee-, Tee- & Eisspezialitäten
•  Familienfeiern aller Art bis 150 Pers.
•  Schirmbar
•  Cafégarten & rustikaler Grillwagen
•  Hotel & Ferienwohnungen
•  Streicheltiere & Kinderspielplatz
•  Frühstück & Mittagstisch
 für Gruppen nach Anmeldung
•  Tages- & Betriebsausflüge

ORTSVERBAND SUDERBURG

Gut besuchte Mitgliederversammlung  
Suderburg. Der Ortsverband Suderburg hatte am 
1.3.25 die 77. Mitgliederversammlung im Lokal Carpe 
Diem in Suderburg. Neben den üblichen Rückbli-
cken gab es wieder viele Ehrungen für die Mitglie-
der und den Vorstand. Die Grußworte der befreun-
deten Ortsverbände wurden vom OV Gerdau 
überbracht, die Gemeindebürgermeisterin Dagmar 
Hilmer gab des Weiteren einen kurzen Einblick über 
die Aktivitäten in der Gemeinde und berichtete, 
dass es wieder eine kleine Zuwendung für den Orts-
verband Suderburg gibt. Nachdem die obligatori-
schen Reden und Verleihungen erfolgt waren, gab 
es einen kleinen Pizzasnack für die Gäste, welche 
dieses Angebot sehr gerne annahmen.

Im Anschluss nach dem Essen konnten wir einige 
schöne, lustige und kuriose Geschichten von Men-
schen aus der Umgebung Uelzen und der Nordhei-
de, welche aber alle ein gutes Ende nahmen, hören. 
Die Geschichten stammen alle aus der Realität und 
wurden von Herrn Schlegel aus Munster vorgetra-
gen, diese hat er in einem eigenen Buch niederge-
schrieben. 

Nach dem Motto der Kampagne „Gemeinsam gegen 
Einsam“ gibt es regelmäßige Treffen. Wie gewohnt 
findet unser Kaffeenachmittag am 2. und 4. Diens-
tag im Monat statt. Neben Klönen, Spielen und klei-
nen Überraschungen, die von den Besuchern mit 
Begeisterung angenommen werden. Die Gruppe 
besteht aus ca. 15 bis 20 Personen und wird auch 
immer mehr angenommen, da jeder willkommen 
ist. Ob jung oder alt, Geschlecht, Nationalität oder 
Mitglied im SoVD oder auch Nachbarn und Freun-
de. Wir freuen uns auf jeden, der teilnimmt. Neben 
eigenem Bestreben der Teilnehmer sprechen wir 
auch ältere Leute an, welche allein in ihren Woh-
nungen sind und so einfach mal für ein paar Stunden raus-
kommen und unter Leute kommen können. 

Der Ortsverband hat wieder einige Veranstaltungen, an 
denen wir entweder auf Anfrage teilnehmen oder die mit den 
befreundeten Verbänden zusammen erlebt werden. 

Die AZ-Automeile bat uns, am Samstag, dem 24. Mai 2025, den 
Kuchenverkauf zu übernehmen. Die Veranstaltung findet wie 
immer auf dem Gelände der AZ in Uelzen statt.

Einen Tagesausflug zum Vogelpark Walsrode ist geplant für 
Samstag, den 14. Juni 2025. Diese Fahrt wird von Suderburg, 
Gerdau, Räber-Hösseringen und Eimke gemeinsam durchge-
führt. Es gibt im Park ein Mittagessen und Kaffee mit Kuchen.
Ebenfalls findet am Samstag, dem 30. August 2025, eine Halb-
tagesfahrt in den Märchenpark nach Salzwedel statt. Hier sind 
wieder alle Ortsverbände (Suderburg, Gerdau, Räber-Hösse-
ringen und Eimke) involviert. 

Die nächsten Treffen finden am 08. April, 22. April, 13. Mai, 27. 
Mai, 10. Juni, 24. Juni, 08. Juli und 22. Juli statt.
  
 

Gemeindebürgermeisterin Dagmar Hilmer gibt Informationen über Gemeindeaktivitäten und 
überbringt die Nachricht einer Zuwendung für den Ortsverband.

Die regelmäßig stattfindenden Kaffeenachmittage erfreuen sich wachsender Beliebtheit.
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ORTSVERBAND  WRIEDEL

Wriedel zieht Bilanz

ORTSVERBAND  WRIEDEL

Männergruppe besucht Erdölmuseum in Wietze

Wriedel. Das Jahr 2024 ist wie im Flug vergangen und schon 
wieder Geschichte. Wir können aber mit gutem Gewissen 
zurückblicken und uns an das Gewesene erfreuen.

Der OV Wriedel hat ca. 325 Mitglieder, also eher ein kleiner 
Verband, trotzdem haben wir im Jahr 2024 gut 55 Aktivitä-
ten durchführen können. Besonders die Frauengruppe und 
die Männergruppe haben hier viele Veranstaltungen durchge-
führt. Neben den monatlichen Treffen gab es besondere „Seni-
orenfahrten“ und man hat interessante Objekte besichtigt, wie 
z.B. das Erdöl Museum in Wietze.

Für alle gab es Info-Nachmittage, Tagesfahrten und natürlich 
unseren sehr beliebten Grillnachmittag im Sommer. Unsere 
Adventsfeier und Weihnachtsfahrt bilden immer einen beson-
deren Abschluss im Jahr. Über allem steht das Miteinander. Ohne 
Ehrenamtliche ist das alles nicht möglich. An dieser Stelle ein 
Dankeschön an alle, die die Aktivitäten erst möglich machen.

Auch für 2025 haben wir uns einiges vorgenommen. Bitte 
beachtet unseren Veranstaltungskalender, wir hoffen auf rege 
Beteiligung. Unter der Rubik Termine findet ihr einige Hin-
weise. Das Jahr hat uns aber auch vor Augen geführt, dass die 
soziale Gerechtigkeit in unserer Gesellschaft abnimmt. Alles 
ist teuer geworden, wir versuchen, wo wir können, unsere Mit-
glieder zu unterstützen. Ein Inflationsausgleich hat man den 
Rentnern bis heute nicht gewährt, zuletzt haben wir dafür in 
Berlin demonstriert.

Wir wünschen allen Mitgliedern des SoVD alles Gute für das 
Jahr 2025. Wir hoffen auf ein „Mehr“ an „Miteinander“, und das 
Gemeinsame wird uns stark machen.

Bleibt positiv, dann geht vieles viel einfacher!

Wriedel/Wietze. Norbert Lundschien hatte mal wieder einen 
Besuch für die Männergruppe organisiert. Es ging in das Erdöl-
museum nach Wietze.

Unter fachkundiger Führung wurden uns die ersten Förderme-
thoden des Erdöls erklärt. 1858/59 wurden die ersten Erdöl-
bohrungen  in Wietze niedergebracht, noch bevor in Amerika 
die ersten Bohrungen stattfanden. Bauern förderten allerdings 
Mitte des 17. Jahrhunderts bereits Erdöl aus ölhaltigem Sand 
und verkauften das gewonnene Öl als Schmier und Heilmittel.
Die Führung begann in der Ausstellungshalle, wo die ersten 
Bohrtürme und die Förderung in Miniatur dargestellt waren. 

Dann ging es ins Außengelände, wo Originalbohrtürme, Hilfs-
mittel zum Aufbau der Bohrtürme, originale Förderpumpen und 

Geräte zum Erkunden von Erdölfeldern zu sehen waren. Insge-
samt ein interessanter und informativer Nachmittag.

Für die Männergruppe geht es ins Erdölmuseum nach Wietze.
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ORTSVERBAND  UELZEN

Spenden für Bahnhofsmission und Hospiz 
Uelzen. Die erste Vorsitzende Edelgard 
Tornow überbrachte am 03.12.2024 
der Bahnhofsmission Uelzen einen 
Scheck in Höhe von 500,00 €. Die 
ehrenamtlich Mitarbeitenden der 
Bahnhofsmission bieten für jeden 
Menschen Ein-, Aus- und Umstiegshil-
fen an. Dies gilt auch für Rollstuhlfah-
rer oder das Führen für Blinde. 

Außerdem bieten sie ihre Hilfe im 
Reiseverkehr am Bahnhof, Begleitung 
von hilfsbedürftigen Personen und 
Kindern im Nahverkehr, Aufenthalt 
und kleine Stärkung in ihren Räumen 
sowie Erstberatung und Vermittlung 
bei sozialen Problemen an. Die Bahn-
hofsmission sucht dringend ehren-
amtliche Mitarbeiter. Herr Krin Khalsa 
Leiter der Bahnhofsmission gibt unter 
0581 97358853 weitere Informati-
onen und würde sich über weitere 
Spenden sehr freuen. 

Am 05.12.2024 fand die Scheckübergabe in Höhe von 500,00 
€ durch die 1. Vorsitzende Edelgard Tornow im Hospiz am 
Stadtwald Uelzen statt. Die ehrenamtlichen Mitarbeiten-
den des Hospizes erbringen für Menschen in der letzten 
Lebensphase eine sehr vielfältige Arbeit. Physische, psychi-
sche, soziale und spirituelle Beratung, medizinisch-pflegeri-
sche Versorgung, Erfüllung letzter Wünsche, Hilfe im Alltag, 
Trost spenden, Unterstützung und Betreuung von Angehö-
rigen, Familien und Freunden z.B. mit Trauerbegleitung.  Die 
Leitung des Hospizes Frau Martina Schubert-Messenbrink und 
Herr Gerfried Lentzsch erzählte, dass das Hospiz hauptsäch-
lich über Spenden finanziert wird. Diese sind möglich an das 
Spendenkonto IBAN DE82 35060190 1570 7460 10.

Bahnhofsmission und Hospiz am Stadtwald freuten sich über die Spendenchecks des SoVD Ortsverbandes Uel-
zen von jeweils 500,– Euro.

eRezepte von Ihrer Gesundheitskarte 
ganz einfach per gesund.de App

an uns schicken.

- QR-Code scannen und bestellen -

Bestellungen bis 13 Uhr sind am
selben Tag abholbereit/lieferbar!*

*gilt nur für vorrätige/lieferbare Arzneitmittel

eRezepte von Ihrer Gesundheitskarte 
ganz einfach per gesund.de App

an uns schicken.

- QR-Code scannen und bestellen -

Bestellungen bis 13 Uhr sind am
selben Tag abholbereit/lieferbar!*

*gilt nur für vorrätige/lieferbare Arzneitmittel

eRezepte von Ihrer Gesundheitskarte 
ganz einfach per gesund.de App

an uns schicken.

- QR-Code scannen und bestellen -

Bestellungen bis 13 Uhr sind am
selben Tag abholbereit/lieferbar!*

*gilt nur für vorrätige/lieferbare Arzneitmittel

ORTSVERBAND  WRIEDEL

Besuch auf dem Weihnachtsmarkt in Wernigerode 
Wriedel/Wernigerode. Am 10.12.2024 war es so weit – Ein 
Bus wurde organisiert und es ging zum Weihnachtsmarkt nach 
Wernigerode. Um 12 Uhr angekommen, ging es sofort auf dem 
Weihnachtsmarkt rund um das herrliche Rathaus. Glühwein, 
Kartoffelpuffer, Bratwurst, Elch-Bratwurst luden zum Essen 
und Trinken ein. Weihnachtliche Artikel wurden in zahlreichen 
Ständen angeboten, sodass es viel zu bestaunen gab und zum 
Kaufen animierte. Um 17 Uhr ging es dann wieder heimwärts. 

Zum Abschluss wurden im Bus noch einige Weihnachtslieder 
gesungen. Alle waren glücklich und zufrieden nach einem wun-
derschönen Tagesausflug. Rund um das Rathaus findet der Weihnachtsmarkt statt, wo die Teilnehmer bei 

ihrem rund fünfstündigen Aufenthalt vieles entdecken.
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BAD BEVENSEN
Anmeldungen u. Infos: Wolfgang Schulz 05821 2210  
RA.W.Schulz@t-online.de

05.05.25 Fahrt zum Miniatur-wunderland nach Hamburg
18.05.25 Spargelessen in Almstorf
26.06.25 Sommerfahrt nach Travemünde
16.09.25 Herbstfahrt nach Undeloh und Iserhatsche
04.10.25 Fahrt zum „ Historischen Jahrmarkt“ im 
Freilichtmuseum Kiekeberg 
Kaffeenachmittag 
Jeden 2. Mittwoch im Monat jew. von 14-16 Uhr. Infos bei Dorothee 
Schmidt, Tel. 05821 9774676 u. Beate Helmers, Tel. 05821 41761

BIENENBÜTTEL
10.04.25 18:00 Uhr Keglertreffen im „Pearl Harbour“ (Nur 
für Mitglieder) Auskunft: Karin Brüggemann, Tel. 04131 791332

22.04.25 14:30 Uhr Karten- und  
Gesellschaftsspiele im Mühlen-bachzentrum.  
Gäste sind herzlich willkommen.

GERDAU
23.05.2025 14:30 Uhr  
Frauencafé im Gerdau-Huus (auch für Nichtmitglieder).

HIMBERGEN
08.04.25 15:00 Uhr Klön- und Spielenachmittag
13.05.25 Tagesfahrt in den Harz
10.06.25  15:00 Uhr Klönnachmittag mit Vortrag
21.06.25  09:30 Frühstück im Kirchengemeindehaus
08.07.25  15:00 Uhr Klönnachmittag

12.08.25 Halbtagesfahrt nach Westerstede/Wittingen

HOLDENSTEDT
Jeden 3. Donnerstag im Monat Frauen-gruppe, ganzjährig. 
Spielenachmittag jeden 2. Donnerstag im Monat.

06.07.25  Grillfest

HÖSSERINGEN 
Frauengruppe monatlich (Termine auf Nachfrage)

SOLTENDIECK
25.04.25 15:00 Uhr Vorführung ,,Umgang mit 
Feuerlöschern“ sowie ,,Verwendung und Benutzung einer 
Löschdecke“, 
Feuerwehrgerätehaus Kattien, Anschl. Kaffee u. Schnittchen 
(5,- € Selbstkostenpreis), Gelegenheit das Feuerwehrhaus näher 
kennenzulernen.

Anmeldungen bis 22.04.2025 bei Friedrich-Wilhelm Buchholz Tel.: 
05874 445.

SUDERBURG
Die nächsten Treffen: 08.04., 22.04.,13.05., 27.05., 10.06., 24.06., 08.07. 
und 22.07.

24.05.25 18:00 Uhr Kuchenverkauf AZ Automeile, 
Gelände der Allgemeinen Zeitung 
Auskunft: Karin Brüggemann, Tel. 04131 791332

14.06.25 Tagesausflug zum Vogelpark Walsrode   
(gemeinsam mit Suderburg, Gerdau, Räber- Hösseringen und Eimke).

30.08.25 Halbtagesfahrt zum Märchenpark Salzwedel 
(gemeinsam mit Suderburg, Gerdau, Räber- Hösseringen und Eimke).

WIEREN
Frauenkreis jeden 3. Mittwoch im Monat im Gasthaus Pieper in Bad 
Bodenteich von 15.00–17.00Uhr (auch für Nichtmitglieder).

17.05.25 Tagesfahrt nach Mölln
Auch für Nichtmitglieder
(Anmeldung erforderlich)

07.06.25 Infostand Bäckerei Warnecke in Wieren. 
26.07.25 14:00 Uhr Grillnachmittag auf dem Sportplatz 
Wieren Anmeldung erforderlich (auch für Nichtmitglieder)

Infos/Rückfragen zu den Veranstaltungen:
Marianne Wieckhorst Tel. 0173 3897610 o.
Klaus Cichy Tel. 0175 5632720. 

WRESTEDT
Jeden 1. Dienstag im Monat gibt es ein Frühstück  für alle im „Alten 
Schafstall“ in Stederdorf. Die Termine sind 06. Mai, 03. Juni und 01. Juli 
2025. Anmeldungen bitte bis 2 Tage vorher unter Tel. 05802 248.
Gäste sind herzlich willkommen.

29.04.25 Besuch des Hospiz Uelzen 
Treffen 15:30 Uhr Rathausparkplatz Wrestedt.  Im Anschluss 
Abendessen. Anmeldungen bitte bis 24.04.2025 unter 05802 987086. 

27.05.25 Besichtigung Kloster Ebstorf 
Treffen 13:30 Uhr Rathausparkplatz Wrestedt.  Im Anschluss 
Kaffetrinken. Anmeldungen bitte bis 22.05.2025 unter 05802 987086.

26.06.25 Boßeln 
Uhrzeit wird noch bekannt gegeben. Im Anschluss Kaffeetrinken.  
Anmeldungen bitte bis zum 22.05.2025 unter 05802 987086.

WRIEDEL
Die Frauen und Männergruppe treffen sich regelmäßig im Monat.
Kontakt Frauengruppe: Ursula Schulz 05829 413041
Kontakt Männergruppe: Norbert Lundschien 05829 1283.

09.04.25 Info-Nachmittag: Unterwegs mit Kranichen.
22.05.25 Tagesfahrt zum Mühlenmuseum Gifhorn.
09.07.25 Autorenlesung mit Siegfried Schlegel.
17.08.25 Sommerfest/Grillnachmittag.

Termine

Termine in den Ortsverbänden:

Änderungen vorbehalten.



ORTSVERBAND WRESTEDT

Neues von der Aktiv-Gruppe
Wrestedt. Inzwischen ist schon wieder ein Vierteljahr vergan-
gen. Nach wie vor gab es an jedem 1. Dienstag des Monats ein 
Frühstück im „Zum alten Schafstall“. Dazu hatten wir im Novem-
ber Herrn Matten vom Uelzener Seniorenbüro eingeladen. Im 
Dezember veranstalteten wir ein gemütliches Adventsfrühstück 
mit Weihnachtsliedern und weihnachtlichen Geschichten. Zum 
Frühstück im Februar hielt Herr Schulze von der freiwilligen Feu-
erwehr Stederdorf einen Vortrag über deren Tätigkeiten.

Bei einem lustigen Spielenachmittag im November mit Glühwein 
und Schmalzbroten verging die Zeit wie im Fluge. Eine Woche 
später trafen wir uns erneut im Sitzungssaal des Wrestedter Rat-
hauses bei Kaffee und Kuchen zu einem Bildervortrag über unse-
re Reisen im Jahr 2024, der schöne Erinnerungen in uns wachrief.
Im Dezember besuchten wir das Weihnachtskonzert des Lessing-
gymnasiums im Theater an 
der Ilmenau. Die vielseitigen 
Musikstücke stimmten uns 
auf Weihnachten ein.

Bei eisiger Luft wander-
ten wir im Januar durch die 
Stederdorfer Feldmark. Auf 
halber Strecke erwartete 
uns eine Stärkung in Form 
von heißem Glühwein und 
Tee. Zum Abschluss servierte 
uns Frau Sponagel im „Alten 
Schafstall“ ein schmackhaf-
tes Grünkohlessen. 

Unsere künftigen Veranstaltungen finden Sie in dieser Zeitschrift, 
zu denen wieder viele Mitglieder und Gäste willkommen sind.

Vortrag über Rauchmelder von Herrn Matten vom Uelzener Seniorenbüro im 
Zuge des Frühstücks im November.

Winterwanderung im Januar.

Unsere Tagespflege
ist wie ein zweites 
Zuhause
Allein. Das ist ein Wort, das wir in diesen 
Zeiten sehr häufi g hören. Viele, insbesondere 
ältere Menschen, bekommen es täglich zu 
spüren. In unserer Tagespfl ege in Bad Beven-
sen holen wir unsere Gäste aus der Isolation 
und schenken ihnen Gemeinschaft – 
tagsüber umsorgt, abends wieder zu Hause. 
Wir bieten Betreuung, Beratung und ein 
herzliches Ambiente mit Aufenthaltsräumen, 
Gemeinschaftsküche, Kreativangeboten und 
Garten. Die Betreuung ist individuell buchbar, 
egal ob täglich oder nur einmal in der Woche. 

Pastorenstr. 3, 29549 Bad Bevensen • 0 58 21 - 47 88 12 •
info@haus-fuer-tagespfl ege.de

Ernststr. 46, 29525 Uelzen • 05 81 - 7 56 87 •
info@pfl egedienst-ammann.de

� Ambulante Pfl ege
� Beratung
� Beschaff ung von Pfl egehilfsmitteln
� Betreuung
� Essen auf Rädern
� Haushaltshilfe
� Hausnotrufsysteme
� Hilfe bei Anträgen
� Intensivpfl ege
� SAPV
� Tagespfl ege
� Verhinderungspfl ege
� Wundversorgung

Bei uns in guten Händen!Bei uns in guten Händen!
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ORTSVERBAND WRESTEDT

Notfallbankerprüfung – Mühsames Unterfangen
Wrestedt. Nach intensiver Vorarbeit gelang es den Mitgliedern 
des örtlichen Vorstandes, die 46 Notfallbänke in der Samtge-
meinde Aue aufzufinden und mittels einer Liste zu überprüfen.

Die aufgestellten Ruhebänke wurden einst vom Sozialverband 
(SoVD) Wrestedt durch Notfallschilder (Foto) als Notfallbänke 
gekennzeichnet. Diese  Schilder dienen in einem Notfall dazu, 
den alarmierten Rettungsdienst schnell ohne lange Erklärung 
der Örtlichkeit zu dieser Bank zu führen. (Gezielter Notruf 112 
mit Angabe der fünfstelligen Standort-Nr.). Diese Nummern 
sind in der Rettungsleitstelle beim Landkreis Uelzen hinterlegt. 

Die 2er-Teams trafen sich im Flur der Samtgemeinde Aue zur 
Einweisung in die von Dieter Clausen vorbereiteten Unterlagen. 
Nach der Einweisung in die von Peter Ramünke zur Verfügung 
gestellten Kartenausschnitte fuhren die Teams die einzel-
nen Standorte der Bänke an, um den Zustand der Bänke und 
der Notfallschilder zu prüfen und den Standort erneut mittels 
Smartphone zu kontrollieren und zu fotografieren. Die Suche 
der Standorte erwies sich mitunter als sehr mühsam, da diese 
z. T. an unbefestigten Wanderwegen aufgestellt und mit dem 
Fahrzeug schwierig zu erreichen waren. Die defekten Schilder 
werden vom SoVD Wrestedt ausgetauscht und auch finanziert. 

Aufgrund neuer Technik mit Ortungssystemen im Smartphone 

sind diese Schilder künftig nicht mehr dringend erforderlich. In 
der zuständigen Leitstelle kann der Notfallstandort bei einem 
mobilen Anruf direkt ohne Standortangabe auf dem PC-Monitor 
ersehen werden. Gleichwohl haben die o. g. Schilder noch ihre 
Berechtigung, wenn z. B. kein Smartphone mitgeführt oder die-
ses nicht mit einem GPS-Modul ausgestattet ist.

Zu den 2er-Teams gehörten (v.l.n.r.): 
Edith Winkelmann, Gudrun Besenthal,
Dieter Clausen, Annemarie Märker und Thomas Weigelt sowie - nicht auf dem 
Foto - Magna Tiemann und Marianne Pallentin.

ORTSVERBAND WELLENDORF

Lichterglanz am Feuerwehrgerätehaus
Wellendorf. Weihnachts-Wunder mit Besuch vom Weihnachts-
mann: Mitglieder aus den Wellendorfer Vereinen und Verbänden 
haben sich mächtig ins Zeug gelegt und viel Zeit investiert, um 
am 8. Dezember das „Wellendorfer WeihnachtsWunder“ wieder 
besinnlich und glanzvoll zu gestalten.
 
In selbstgebauten Holzhütten sowie im und am Feuerwehrgerä-
tehaus wurde ein festliches, anheimelndes Ambiente geschaffen. 
Feuertonnen sorgten dabei für wohltuende Wärme. Nicht nur 
Groß und Klein kamen hier zusammen, auch der Weihnachts-
mann kam höchstpersönlich vorbei. Der Weihnachtsmann hatte 
kleine Geschenke für die Kinder dabei und sorgte für leuchtende 
Kinderaugen.
 
Im Lichterglanz des liebevoll dekorierten Weihnachtsmarktes 
und im Duft von Kinderpunsch und angenehm berauschenden 
Glühwein wurden frisch zubereitete Crepes, saftige Bratwürste 
und goldgelbe Pommes Frites serviert. Weihnachtliche Singen 
brachten Vorfreude auf das Weihnachtsfest. Im Gerätehaus bot 
sich bei hausgemachten Kaffee und einer Kuchen- und Tortenaus-
wahl die Möglichkeit zum geselligen Austausch in einer warmen 
Umgebung. Neu aufgestellt wurde die Weihnachts-Wunder-Bu-
de, in der gegen eine Spende gebrauchte Weihnachtsartikel 
erworben werden könnten, die zu Schade zum Wegwerfen sind.

Das Organisationsteam des Wellendorfer WeihnachtsWunder, 
das aus Mitgliedern der Feuerwehr Wellendorf, des Motorsport-
club Team Tape e.V., der Schützengilde Wellendorf von 1924 e.V., 
des Sportverein Rot-Weiß Wellendorf e.V. und des Sozialverband 
Deutschland – Ortsverband Wellendorf besteht, freute sich über 
die Gäste und richtet ein herzliches Dankeschön an alle Helfern 
und auch an die Sachspender.

Gute Stimmung und Besuch vom Weihnachtsmann beim „Wellendorfer Weih-
nachts-Wunder“ am Feuerwehrgerätehaus.
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ORTSVERBAND GERDAU

Mitgliederversammlung
Gerdau. Am Samstag, dem 15.03.25, fand im Gerdau-Huus in Gerdau 
die Mitgliederversammlung des SoVD Gerdau statt. Die 1. Vorsitzen-
de Marion Sperling begrüßte die anwesenden Mitglieder und Gäste 
und stellte die Beschlussfähigkeit fest. In einer Schweigeminute 
gedachte man den verstorbenen Mitgliedern. Die Kreisfrauenspre-
cherin Christel Teletzki überbrachte Grußworte vom Kreisverband 
Uelzen und informierte über aktuelle Planungen. Der erste Vorsit-
zende vom SoVD Suderburg Peter Teletzki überbrachte Grußworte 
im Namen der anderen Ortsverbände im Suderburger Land. Der Bür-
germeister Stefan Kleuker konnte leider krankheitsbedingt nicht an 
der Versammlung teilnehmen und musste kurzfristig absagen. Die 1. 
Vorsitzende Marion Sperling aus Gerdau berichtete über die Aktivi-
täten aus dem vergangenen Jahr. Krankenbesuche wurden gemacht, 
zu Geburtstagen und Goldenen Hochzeiten wurde gratuliert. Lei-
der gehörten auch Kondolenzbekundungen zu den Aufgaben. Zum 
Volkstrauertag wurde am Ehrenmal ein Kranz niedergelegt. 

Im Rahmen der Kampagne „Für mehr Miteinander“ fanden im Jahr 
2024 diverse Veranstaltungen wie z. B. ein Krimi-Café und ein Kri-
mi-Dinner mit Autorenlesungen von Carsten Schlüter, ein Spiele-
nachmittag mit Grillen und eine Jahresabschlussfeier statt. Außer-
dem wurde in Kooperation mit den anderen Ortsverbänden im 
Suderburger Land eine Gemeinschaftsfahrt zum Elefantendorf in 
Platschow durchgeführt. Als Frauensprecherin berichtete Marion 
Sperling auch ausführlich über die in 2024 veranstalteten Frau-
en-Cafés mit informativen Fachvorträgen zu verschiedensten The-
men: „Wie können sich Frauen vor Gewalt schützen“, „Chinesische 
Gärten“, „Schlaganfall und der zähe Weg zurück in die Normalität“ 
und „Pharmazeutische Dienstleistungen in Apotheken“. Die Frau-
en-Cafés waren immer gut besucht und erfreuen sich mittlerwei-
le großer Beliebtheit, sodass mittlerweile Frauen aus dem ganzen 
Landkreis ins Gerdau-Huus kommen, um am Frauen-Café teilzu-
nehmen. Im Hintergrund wurden zu den Wortbeiträgen die passen-
den Bilder auf der Leinwand gezeigt. Die Gerdauer Frauengruppe 
sammelte das ganze Jahr durch verschiedene Aktionen Spenden 

in Höhe von 850,– € für das Frauenhaus Uelzen und überwies die 
Summe zum Nikolaustag ans Frauenhaus. Sperling bedankte sich 
bei ihren aktiven Frauen für ihren Einsatz, insbesondere bei der 
Kekstüten-Aktion zum Adventsmarkt in Gerdau. Anschließend trug 
der Schatzmeister Wolfgang Sperling seinen Kassenbericht vor. Die 
Gemeinde Gerdau unterstützte die Arbeit des SoVD Gerdau mit 
einem Zuschuss. Sperling bedankte sich hierfür bei der Gemeinde 
und bei Bürgermeister Kleuker. Außerdem lobte Sperling die gute 
Zusammenarbeit mit den Revisoren. Die Revisoren bestätigten 
ihrerseits eine gute Kassenführung und beantragten die Entlastung 
vom Schatzmeister und dem Vorstand. Die Entlastung erfolgte ein-
stimmig. 

Folgende Mitglieder wurden geehrt und haben eine Urkunde und 
ein Präsent erhalten: Die Ehrung für 10 Jahre Mitgliedschaft erhiel-
ten Christiane und Siegfrid Kolk, Sigrid Müller, Anke Schulze, Heike 
Struthoff, Heidi und Dieter Schönwälder, sowie Jens Unrau. Für 20 
Jahre wurden Erika und Gerhard Bloch, Gudrun und Hermann Drä-
ger, Eberhard Eichenbrenner und Ingrid Janßen geehrt. Die Ehren-
nadel für die 25-jährige Mitgliedschaft erhielt Waltraud Behn. 
Gerhard Behn, Dorothea Cohrs, Hugo Schmidt und Marianne Wolf 
wurden für 30 Jahre Mitgliedschaft geehrt. Die Mitgliederversamm-
lung ließ man mit einem gemeinsamen Essen und schönen Gesprä-
chen langsam ausklingen. Das älteste Mitglied Helmut Meyer ist 
mittlerweile 98 Jahre alt und sorgte während der Versammlung auf 
seinem Schifferklavier für die musikalische Begleitung. Die erste 
Vorsitzende Marion Sperling gab einen Ausblick auf die geplanten 
Veranstaltungen in 2025 und wünschte allen Anwesenden einen 
guten Heimweg.

Der Vorstand und die Geehrten. Marion Sperling hinten rechts.

SoVD-Frauen in Gerdau backen Kekse 
für Spendenaktion.

ORTSVERBAND GERDAU

Spenden für das Frauenhaus
Gerdau. Die aktive Frauengruppe vom Sozialverband (SoVD) Ger-
dau trifft sich seit über 6 Jahren vierteljährlich unter der Leitung 
der Frauensprecherin Marion Sperling zu einem informativen 
Frauen-Cafe mit interessanten Vorträgen zu den verschiedens-
ten Themen. Im Rahmen dieser Veranstaltungen sammelten die 
Frauen das ganze Jahr bereits fleißig Spenden für das Frauen-
haus Uelzen. Um den Erlös zu steigern, backten sie eine vielfälti-
ge Auswahl an Keksen und Stutenkerlen für den Adventsmarkt in 
Gerdau und sammelten emsig Spenden ein. Die Spender erhiel-
ten als kleines Dankeschön kleine Tütchen mit frischem Gebäck. 

Sie informierten über Beratungsangebote sowie Aktionen zur 
Kampagne „Für mehr Miteinander“ im lfd. und im nächsten Jahr 
und erzielten mit ihrem kleinen Stand innerhalb weniger Stun-
den immerhin einen Erlös von fast 240,– Euro. „Auch wenn die 

Aktion dieses Jahr etwas 
schleppender lief als im Vor-
jahr, sind wir mit der Spen-
denbereitschaft dennoch 
zufrieden, denn jeder gab, 
was er konnte“, so Sperling. 
Voller Stolz berichtet die 
Frauensprecherin aus Gerdau 
von ihren aktiven Frauen und 
bedankt sich ganz herzlich 
bei allen Keksbäckerinnen. Insgesamt hat die SoVD-Frauengrup-
pe aus Gerdau in diesem Jahr die stolze Summe von 850,– Euro 
durch ihre Spendenaktionen eingesammelt und zum Nikolaus-
tag überwiesen. Die SoVD-Frauen aus Gerdau gratulieren dem 
Frauenhaus Uelzen zum 40. Geburtstag ganz herzlich! 
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ORTSVERBAND GERDAU

Krimi-Dinner vom SoVD Gerdau ein voller Erfolg
Gerdau. Im Rahmen der neuen Kampagne „Für mehr Miteinan-
der“ hatte der SoVD-Ortsverband Gerdau zu einem Krimi-Dinner 
von und mit Carsten Schlüter ins örtliche Gerdau-Huus eingela-
den, und trotz einiger krankheitsbedingter Absagen waren den-
noch mehr als 50 Interessierte erschienen. Die 1. Vorsitzende vom 
SoVD-Ortsverband Gerdau, Marion Sperling, begrüßte die Gäste 
im Namen des gesamten Vorstandes und führte durchs Programm. 
„Nachdem das Krimi-Café Anfang Februar eingeschlagen ist wie 
ein Blitz, blieb uns gar nichts anderes übrig, als Carsten Schlüter 
erneut zu einer Krimilesung einzuladen“, lachte Sperling und freu-
te sich über so viel Zuspruch. 

Carsten Schlüter, der bekannte Autor der Holger Hammer Krimis, 
las „Die Uhl in Weiß“. Das ist der brandneue, packende und unheim-
liche Fall von Uelzens bestem Privatschnüffler. Laut Autor ist es 
wahrscheinlich der beste Hammer. Durch eine Schussverletzung 
wird der schlimmste Alptraum von Holger Hammer zur Realität: Er 
muss ins Uelzener Krankenhaus. Kaum eingeliefert, wird er auch 
schon mit rätselhaften Vorgängen konfrontiert. Immer wieder 
verschwinden mitten in der Nacht Patienten spurlos aus der Kli-
nik. Mehr wird nicht verraten, denn am Ende nimmt der Fall eine 
unverhoffte Wendung und wir möchten den folgenden Lesungen 
den Spaß nicht nehmen. Parallel ist auch das neue Buch „Die Uhl 
im Gaslicht“, das drei unheimliche Stories von Holger Hammer 
vereint, erschienen. Das Buch ist als eBook und Book on Demand 
erschienen und war bei der Lesung gedruckt erhältlich. Uelzen – 
die Stadt, die immer schläft und niemals wacht – ist das Revier 
von Privatdetektiv Holger Hammer. Uelzens bekanntester Pri-
vatschnüffler ist dem Unrecht immer auf der Spur und der Polizei 

eine Nasenlänge weit 
voraus. Er ermittelt 
auf eigene Faust und 
gerät immer wieder 
in Verstrickungen. Die 
Schauplätze seiner 
packenden Fälle in 
der Hansestadt kom-
men dem Hörer selt-
sam bekannt vor und 
bringen den einen 
oder anderen Zuhö-
rer aus der Region 
zum Schmunzeln. 
Durch sein schau-
spielerisches Talent 
und durch seine besondere Stimme verleiht Schlüter seinen ver-
schiedenen Figuren eigene Persönlichkeiten. Die Rolle des Holger 
Hammer hat er sich selbst auf den Leib geschneidert. Er liest nicht 
nur Holger Hammer – er ist Holger Hammer.

Es war spannend bis zuletzt, aber es wurde auch viel gelacht – 
rundum ein gelungener Abend. Das begeisterte Publikum bedanke 
sich bei Schlüter mit einem tosenden Applaus und einer großzü-
gigen Hutspende. „Das positive Feedback schreit geradezu nach 
einer Wiederholung“, so die Vorsitzende Sperling vom SoVD Ger-
dau. Sperling bedankte sich bei Schlachter Christian Meyer aus 
Gerdau für das köstliche Essen und bei den HelferInnen für die 
tatkräftige Unterstützung.

Carsten Schlüter liest aus seinem neuesten Werk 
„Die Uhl in Weiß“.

ORTSVERBAND  GERDAU

Stephanie Zysk-Nimz zu 
Gast beim Frauen-Cafe
Gerdau. Niederschwellige Betreuung und Entlastung durch 
den SoVD – Die 1. Vorsitzende und Frauensprecherin Marion 
Sperling vom SoVD Gerdau hatte erneut zu einem informativen 
Frauen-Café ins örtliche Gerdau-Huus eingeladen. Mit 30 Teil-
nehmerinnen war das Frauen-Café wieder einmal gut besucht. 
Pastorin Ann-Kathrin Averbeck aus Gerdau richtete in diesen 
unruhigen Zeiten einige nachdenkliche und tröstende Worte an 
die Frauengruppe und sprach einen Segen. 

Als besonderer Ehrengast war die Koordinatorin der nieder-
schwelligen Betreuung, Frau Stephanie Zysk-Nimz vom SoVD-Be-
ratungszentrum Uelzen, erschienen, um über die Betreuungsan-
gebote und Entlastung durch den SoVD zu informieren. Damit 
die Betroffenen möglichst lange selbstständig zu Hause leben 
können, gibt es den sogenannten Entlastungsbetrag. Seit 2017 
stehen Pflegedürftigen ab Pflegegrad 1 ein monatlicher Entlas-
tungsbetrag zu, ab 2025 beträgt dieser Entlastungsbetrag 131 
€ monatlich für Unterstützungsleistungen. Der von der Pflege-
kasse gezahlte Zuschuss soll dabei helfen, sich Hilfen zur Bewäl-

tigung des Alltags leisten zu können. Die Unterstützungsleis-
tungen können sehr unterschiedlich sein – von der Hilfe bei der 
Haushaltsführung z.B. beim Kochen, Putzen oder Bügeln bis hin 
zur Begleitung beim Einkaufen, zu Veranstaltungen oder bei Spa-
ziergängen ist vieles möglich. Alles, was Sie brauchen, ist eine 
Bescheinigung Ihrer Pflegekasse über Ihre Pflegebedürftigkeit 
und seit wann diese besteht. Frau Zysk-Nimz koordiniert die Ein-
sätze der geschulten ehrenamtlichen HelferInnen und berät Sie 
gern. Bei Interesse melden Sie sich bitte unter Tel. 0581-973639-
16 oder per Mail Stephanie.Zysk-Nimz@sovd-nds.de . Das reich-
haltige Kuchenbuffet ließ auch diesmal keine Wünsche offen. 
Ein herzlicher Dank geht an alle Kuchenbäckerinnen, an das 
Service-Team Bianca und Brigitte sowie an die vielen Helferin-
nen, die beim Aufräumen tatkräftig unterstützt haben. Nächstes 
Frauen-Café: 23.05.25, 14.30 Uhr im Gerdau-Huus. Eine Mitglied-
schaft ist für die Teilnahme nicht erforderlich.

Pastorin A.-K. Averbeck (1. v.l.), S. Zysk-Nimz (2. v.l.), M. Sperling (1. v.r).
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Sparkasse
Uelzen

Lüchow-Dannenberg 

sparkasse-ue-dan.de
Weil’s um mehr als Geld geht.

Unsere Region liegt uns am
Herzen. Daher handeln wir
als Finanzdienstleister mit
sozialer Verantwortung und
legen unseren Fokus auf
nachhaltiges Handeln.

Solar-Carport der
Sparkasse:

Nachhaltig.
Handeln.
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der Angaben in dieser Ausgabe. Er haftet nicht für die Inhalte der veröffentlichten Artikel, 
Nachrichten und Termine. Für die Inhalte sind ausschließlich die jeweiligen Autoren bzw. 
Einsender verantwortlich.  

Ortsverband Bad Bevensen
Wolfgang Schulz
Ahornweg 9 · 29549 Bad Bevensen
Tel. 05821 2210
ra.w.schulz@t-online.de

Ortsverband Ebstorf
Eleonore Ginkowski 
Fischerstraße 6 · 29574 Ebstorf
Tel. 05822 1551
eleonore.ginkowski@t-online.de

Ortsverband Himbergen
Manfred Hirsch 
Alter Sandweg 12 · 29584 Himbergen
Tel. 0173 7060901
m.d.hirsch@t-online.de

Ortsverband Soltendieck
Friedrich Wilhelm Buchholz 
Am Krähenberg 17 · 29594 Soltendieck
Tel. 05874 445
sovd@soltendieck.com

Ortsverband Uelzen
Edelgard Tornow 
Goethestraße 16 · 29525 Uelzen
Tel. 0581 15919
tornow@sovd-uelzen.de

Ortsverband Wrestedt
Thomas Weigelt 
Finkenstieg 2 · 29559 Wrestedt
Tel. 0172 4425563
weigelt@gmx.info

Ortsverband Bad Bodenteich
Hans-Joachim Kogerup 
Tilsiter Weg 9 · 29389 
Bad Bodenteich
Tel. 05824 2906
hans-joachim.kogerup@t-online.de

Ortsverband Eimke
Anette Holst 
Unterlüsser Straße 21 · 29578 Eimke
Tel. 05826 1419
holst2003@t-online.de

Ortsverband Holdenstedt
Erwin Reitenbach 
Weinbergstraße 16 · 29525 Uelzen
Tel. 0581 3892730
erwin_reitenbach@web.de

Ortsverband Stoetze/Rosche
1.  Vors. Bejanmin Gießel 
Tannrähmsweg 11 · 29556 Suderburg
Tel. 05826 950884
benjamin.giessel@genion.de

Ortsverband Wellendorf
Marion Krummheuer
Rassau 16 · 29562 Suhlendorf-Rassau
Tel.  05804 833
schroeder_wellendorf@gmx.de

Ortsverband Wriedel
Dieter Kuschinski 
Ginsterweg 5 · 29565 Wriedel
kuschinski.dieter@gmail.com

Ortsverband Bienenbüttel
Kathrin Ellenberg 
Billungstr. 45 · 29553 Bienenbüttel
Tel. 0162 1055029
info@sovd-bienenbuettel.de

Ortsverband Gerdau
Marion Sperling
Hofkoppel 3 · 29581 Gerdau
Tel.05808 980094
sperling-gerdau@t-online.de

Ortsverband Hösseringen-Räber
Alfred Meyer 
Räber West 2 · 29556 Suderburg
Tel. 05826 880748
meyer_alfred@t-online.de

Ortsverband Suderburg
Peter Teletzki 
Rottannenstr. 14 · 29556 Suderburg
Tel. 0173 4286666
snowball62@gmx.de

Ortsverband Wieren
Klaus Cichy 
Hauptstraße 6 · 29559 Wrestedt
Tel. 05825 1475
nici.one@t-online.de

Ortsverband Hanstedt
Walter Ungar 
Eitzer Straße 2 · 29582 Hanstedt 
Tel. 05822 2607
walter.ungar@deinnetz.de

Ortsverband Natendorf-Golste
Susanne Krumwiede
August-Möller Str. 1A
29587 Natendorf
Tel. 05806 9808675
suskrum@t-online.de

Ortsverband Suhlendorf
Ute Kleinwächter 
Uelzener Straße 8 · 29562 Suhlendorf 
Tel. 05820 1814
ute-clasen@t-online.de

Ortsverband Wipperau
Jürgen Hilmer 
Bahnhofstraße 3A · 29588 Oetzen
Tel. 05805 811
juergen_hilmer@t-online.de

Unsere Ortsverbände im Landkreis Uelzen

Sozialverband Deutschland 
Kreisverband Uelzen


